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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 131.
Montag den I I . Juni !877.

(2340—l) Nl. 4221.

PosteMdicnten-Stellc.
Die Posterpedieritcn Stelle in Iohannesthal

Mit d« Iahrcbbcstallung pr. 150 fl., Amtspau-
lchale jährlicher 40 st. und Iahrespaufchale per
^^l) sl. sür die Unterhaltung des täglichen Boten
ganges zwischen Iohannesthal und Ratschach ist
3egen Dienstvertrag und Caution per 200 st. zu
besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n d re i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge»
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
Und die BeruwgenSverhältnisse, sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung drs Postdicnstes vollkommen geeignetes Lokale
beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
'Ung autz dcn Postvorschristcn zu bestehen ist, so
?abm die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
°̂stamtc sie die erforderliche Praris zu nehmen

Pünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Ml der Combinicrung deö Post- und Tclegra-
lllldimstcs in Iohannesthal bereit sind, den Tele
Andienst mit den hiefür entfallenden sistemi-
l'ttlcn Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 5. Juni 1877.

(2325—1) Nr. 1676.

Kundmachung.
Boui gefertigten k. k. Bezirksgerichte wirb be»

kannt gemacht, daß, falls gegen die Nichtigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
der K a t a s t r a l g e m e i n d e G o v i d u l

verfaßten Bcsitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copicn der
Katastralmappc und den iiber die Erhebungen auf
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen,
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 25 . J u n i l . I .

und den folgenden Tagen (vorderhand in der Ge
richtölanzlei) werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt gege
ben, daß die Uebertragung von nach tz118 allgemei-
nen Grundbuchsgeseheö amortisierbaren Privatfor-
derungen in die neuen Grundbuchscinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in An-
sehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von 14 Tagen nach
Kundmachung dieses EdicteS stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Nalschach am 5. Juni 1877.

(2317—3) Nr. 4120.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . l . Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß für den Fall, al5
gegen die Richtigkeit der zur

A n l e g u n g eines neuen (Hrundbucbes

der Ka tas t ra l s teme inde M i t t e r d o r f

verfaßten, Hieramts nebst den berichtigten Berzeich
nisscn der Liegenschaften, der Copicn der Kataftral-
mappen und dem Erhcbungsprotokolle zur Einsicht
ausliegenden Besitzbogen Einwendungen erhoben wer
den sollten,

am 28 . J u n i l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge
macht, daß die Uebertragung der nach § 118 des
allg. Grundbuchsgesehes amortisierbaren Privatfor
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter̂
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen,
in Anfehung derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen
nach der Kundmachung diefes Edictes stattfinden
werde.

K. l . Bezirksgericht Gottfchee am 5. Juni 1877.

A n z e i g e b l a t t .
l!209-3) Nr. 804.

^ecutive Feilbietungen.
z.Hur Vornahme der cfscutivtn steil»
l ,>» der a»:f 2200 f l . geschützten Rca.
lln? ^ Jakob Kirn von Zaaorje 8»d
^ ' N r . 22 »6 Herrschaft Prem werden

^«snhungen auf den
15. J u n i ,
l 7 . J u l i und

^ 17. August 1877
Wlal!,^ bedeuten angeordnet, daß die
„y ''°t nur bei der drillen Tagsatzung
' " ° ^ ^ " Schilhunasw.'lthe wird hint-

"^ben werden.
,^*- l. Vezirlsgerlch: Feisttlz am 14ten
>^u«r 1^77

^ ^ ^ 3 ) Nr. 2045.

„ ._ Vrinncrung
^ ' ' s a b e t h S l r a b e r , resp. deren
^ " n . unbelalnlen «uf.nlhalles.

^ ^" ^ m ?. f. Vczlrlsgerichlt S>ltich
l̂>tn Elisabeth Slraticr, ltsp, dcrc»

l t ! „ ^ unbelaniiten Aufcnlhallee, hicmil

^ ^"be Johann Zurc wider Elisabeth
'" IN , vel diesem'Gerichte die Klage
' ^ " " l a h l l . und iirloschentrllettung der
'̂  ^ t l l l i t l l l l n Ulb..Nl..".74^s0l.2O0.
^Ü w ' ^ Sittich. HauSaml. aus dcm
^ .^ "« l t i che vom 21.Ollober 1842
^t i l ! ) . / husttnden Satzpost eingebracht,
l ' tz- l zur summarischen Verhandlung

"»Illhung auf den

d,f l 5 . Juni 1 8 7 7 ,
8 i^'ags 9 Uhr, mil dem Anhange des

^ 2 " bofdecrete, vom 24 Oktober
, ^« '. ^ ' 6 ' ^ - angeordnet wurde.
. llln n ! " Aufenthaltsort „ „ Getlagten

''llleiH^lrichlc unbelannl und dieselben
b< ll> ^ ^ b " l . l. Lrblanden abwesend

^ <br, " ° " i " ^ " r Vertretung und
"°stf a Gefahr und Kosten den Hcrrn
^ ll<>i. '"«er von Sittich als Kurator
ll ^ bestellt.
i^ t „ ellagten werden hievon zu dem
l'll« "lslandlaet, damil dieselben allen-
^ tine " ^ " HeU selbst erscheinen oder

" «nbtln Gachwaller besttllen und

diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schulte einleiten lbnnen, widrigen« dlcse
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
nach den Vestimmungen der GerichtSorb-
v.rhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, sich die au« einer Ver-
abfäumunß entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Sittich am 12ten
Npril l877.

(1520-3 ) Nr. 414.

Executive
Von dcm l . l. Gezirlsgcrlchtc Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sei über das Ansuchen des »nlon

Priftou von Sclo Hs.-Nr. 16 gegen I o ^
hann Erlach, vulyo Ialob. von Iauer-
bürg H»..Nr 9 wegen aus dem Urtheile
vom 9. November 1875, Z. 2090, schul,
digtn 300 ft. 85 kr. 0. W. c ». c. in
die erec öffentliche Vcrstelgtrung der dem
lehtern gehörigen,

1.) im Orunobuche de« Gute» Iauer«
bürg 8ud Urb.-Nr. 29 vorkommen»
den, gerichtlich auf 1381 ft. und

2 ) kul) Urb. - Nr. 32 in eben diesem
Orundbuchc eingetragenen, gerichtlich
auf 1165 ft., dann

3.) im Grundbuche der Probfteigilt Rad.
«annsdoif nub Urb. » Nr. 48 vor-
lommenden, aerichllich auf 5389 si.
bewerlhelen, sowie

4.) ber im Glundbuche der Herrschaft
«admanlisdorf 8u!> Rctf . . Nr. 93
vorkommenden, nicht bewenhelen Mea»
litütcn sammt «ln- und Zugehbr

gewiMget und zur Vornahme derselben dle
drei Ftilbittungs.Tagsatzungen auf den

16. J u n i ,
I » . J u l i und
18. »ugus t 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um W Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß obige Nealitüten abgesondert aus-

gerufen, bei der ersten und zweiten Tag»
fahunll nur um oder über dem Schühungs.
wcrlhe, bei der letzten aber auch unter dem«
selben an den Meistbietenden hinlangegebcn
werden.

Die SchützungSprotololle, die Vrund-
buchsextracte und die ricllationebedingmsse
ttnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen «mlsftundcn eingesehen werden.

K. l . VezirlSgericht Krunüu am Ilen
Mürz 1877.

( 1 6 3 1 - 3 ) Nr. 1449.

Erinnerung
an « n l o n K l o p i i c . unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Egg wirb

dem Kulm, «lopilc, unbelaiuuen «ufcnt-
halles, hicmll erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte «nlon Klopcii von Obcrlusstc'.n
die Klage 60 prng. 16. Mürz 1877, Zahl
1449, auf Verjährt, und Erloschenerllü.
rung der auf der im Grundbuche des
OuleS Tufflein »ud Urb. . Nr. 84 vor-
kommenden Halbhube mit Vertrag vom
1. Februar 1832 iuälldilc aushaslcnden
Forderung pr. 50 ft., inlab. seit 23,len
Mai 1832. überreicht, worüber zum ordent.
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf ben

2 0 . J u n i 1 8 7 7

angtordnet wurde.
D» der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derfelbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send ist, so ha« man zu feiner Vertretung
und auf seine Gcsahr und Kosten den
LulaS Plrnal von Tufstein als Kurator
acl Hcwm bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verstündiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und dlcscm Gerichte
namhaft machen, überhaupt im orbnungg.
müßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung ersordcrlichen Schrille
einleiten lünnc, widrigen« diese Rechtssache
mit dcm aufgestellten Kurator nach den

Veftimmungen der Gerichtsordnung oer-
hllnbclt werden und der Geklagte, welche»
es übrigens freisteht, seine Rechtsbeh'lse
auch dem benannten Kurator an die Hand
zu geben, fich die aus einer Verabsllumnng
entstehenden Folgen selbst btizuwefsen haben
wird.

K. l Vezirlsgericht Egg am IKlen
Mürz 1877.

( I b 9 3 — ^ Nr. 1743.

Gzecutive
RcalitätcnverfteigellMst.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dei «nna Oblak
und deS Herrn Peter ^enajsi, Vormünder
tcr unndj Jerni Oblal'schen trben von
Obcilaibach, die exec. Velftcigerung der
dem Johann Hillo von Kleinligoin» ge-
hörigen, gerichtlich auf 3342 si. geschützten
Realität, im Grundbuche dcr Hcrrfchllfl
Freudemhal «ud ww. 11, lc>1. 477, Rclf.»
Nr. 232 vorkommend, famml An - und
Hugchör wegen aus dem Vlr^leiche vom
7. Mürz 1868, Z. 851 , und der Etssion
vom 1. September 1870 i»c!/>. 520 sl.
0. W. bewilliget und hiezu drei geil-
bielungS-Tllgsatzungen, und zw»l die erfte
auf den

20. J u n i ,
die zweite aus den

2 1 . J u l i
und die dritte aus den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,in der
Gerichtslllnzlei mit dem Alchunye nnbeord-
nel worden, baß die Psanbrealilal bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchatzungSwerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Kicltationebedingnifse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachte»
Anbote ein 10perz. Vadiuw zuhanden der
Licilationslowmission zu erlegen hat, sowie
da« Schützungsprolololl und dcr Grunb-
buchstflracl ttnncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Qbcrlaibach «»
V Mürz 1877.
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(2252-2) Nr. 8092.

Reassumierung der dritten
ezec. Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Johann Primc von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3683 fi. geschützten Realität
«ub Urb.-Nr. 159 2(1 Grundbuch Sormegg
im ReafsumierungSwege bewilliget und
hlezu die dritte FeilbietungS - Tagsahung
auf den

23. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergericht«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dcr dritten Feilbie-
tung auch unter dem SchühungSwerthe
hlntangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationStommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können iu der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. April 1877.

(2114—2) Nr. 3937.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
vlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Skala von Wertatfche die executive Ver-
fteigerung der dem Mathias Iocc von
dort gehörigen, gerichtlich auf 230 fi. ge»
schützten Realität aä Gut Semilsch »ub
Eurr. - Nr. 776 bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungen, und z»ar die
erste auf dm

22. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1877,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im «mtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchützungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden
der LicitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K l. Bezirksgericht Möllling am
21. April 1877.

(2251-2) Nr. 8385.

(Mutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftädt.-dcleg. BezirlSgerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
vrocuratur die l f « . Versteigerung der dem
Martin Tancig von Oberigg Nr. 4 ge-
hörigen, gerichtlich auf 4042 st. gtschätzten
Realität Einl. - Nr. 384 und 1128 ad
Grundbuch Sonnegg im Reassumierungs-
wege bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsahungen, und zwar d« erste
»uf den

23. J u n i .
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadwm zuhanden
der Licitatlonslommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolokoll und der
Orundbuchseftract können in der die»,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

Laibach am 16. April 1877.

(1383 -2 ) Nr. 1241.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen K a -
t h a r i n a M a r l o v i i i , V a l e n t i n
<vabec, dessen Ehegattin und Tochter
unbekannten Namens, E l i sabe th^abec ,
A n t o n , V a r t h o l und A n d r e a s

<ö a b e c.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Senosetsch

wird den unbekannt wo befindlichen Ka-
tharina Marlovilt, Valentin Oabec, dessen
Ehegattin und Tochter unbekannten Na«
menS, Elisabeth öabec, Anton, Barthol
und Andreas Sabec hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Martin Merhar von Ralulil die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerllä-
rung mehrerer Forderungen, welche auf
der Realität nuli Urb.-Nr.343, Rectf.-
Nr. 24 ad Herrschaft Senosetsch in<i«diw
haften, angedrach!, worüber im ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsahung
auf den

19. J u n i 1877 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Lenassi von Sajooce als Kurator
aä n tum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rechten
Zcit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver»
handelt werden und den Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechlsbehelfe
auch dem benannten Kurator an die Hand
zu geben, sich die auS einer Perabsüumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
24. März 1877.

(2156—2) Nr. 1693.

Erinnerung
an G e o r g M r a l und an J o h a n n
A u ß e n e l , sowie an die unbekannten

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Rad«

mannSdorf wird dem Georg Mrat und
dem Johann Außenel, sowie den un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Herr Valentin Sturm von Polttsch,
durch den Machthaber Herrn Franz Kimstl
von RadmannSdorf, die klage pcw. Ver-
jährt - und Erloschenerllärung der Sah«
Posten pr. 420 si., 30 fi. 30 kr. und 6 fi.
M . M . c. «. c. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Andreas Supan von Vormarkt zur Wah-
rung ihrer Rechte als Kurator aä acwm
bestellt und die Tagfahung zur summa-
rischen Verhandlung dieser Rechtssache auf
den

19. J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts prä-
sigiert.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Recht«,
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
säumung entstehenden Folgen selbst belzu-
mefsen haben »erden.

K. l . Bezirksgericht «abmannsdorf
am 3<). April 1877.

(1212—3) Nr. 14647.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der krecutlvrn Feil-

bietung der auf 1300 fi. geschätzte,, Rea-
l i t « des Josef Eandet von Prem Nr. 4 sud
Urb.-Nr. '/, 2<1 Gut Strainach werden
die Tagfatzungen auf den

15. J u n i ,
17. J u l i und
17. August 1 8 7 7 ,

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drillen Tagsatzung
unter dem Schähungswerthe wird hint-
angegeben werden.

Unter einem wild den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläuoigern Lorenz, Ma<
ria, Marianna, Johann und Anton Lan-
del von Prem zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Raimund Samsa von Feistriz nls
Kurator kc! acwm aufgestellt und diesem
die bezüglichen Realfeilbietungsrubrilen zu»
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am 2l sten
Dezember 1870.

(2179—3) Nr. 22 l 7.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über »nsllchen der Theresia
Zalohar, durch Dr . Sajovic, die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Klopiiö von
Studa gehörigen, gerichtlich auf 620 fi.
abschätzten, im Grundbuche Gerlachstein
(Zelodnlt) 3ud Urb-Nr. U 1 ' / , , l .Nbth,
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hler-
amts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Psandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerts bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die LlcitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprolokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einhesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 27sten
April 1877.

(2178—3) Nr. 2(187.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der stelermärlischen
EScomptebanl, durch Dr, Schrey in Lai-
bach, die efecutioe Versteigerung der der
Theresia Märn von Jauchen gehörigen,
gerichtlich auf 350 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Kreuz uub Urb.-
Nr. 662 und 625 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1877 ,

jedesmal vormittags von !1 bis 12 Uhr,
hleramls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem SchützunySwerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schützu.igSprotololl und der Grund-
buchsefttact können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 19ten
April 1877.

(21H5-3) Nr. 2147.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mi t Vezuq'auf daS Edict vom «ten

April 1877, Z. 1470, wird belannt ge-
macht, daß. nachdem die erste Feilbietung
der Realität ^id Urb.-Nr. 324 aä Hltt<
schaft Veldes resultatSloS war, am

19. J u n i 1877
zur zweiten Feilbietung dieser Reslitllt
hlergerichtS geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannsdoN aw
19. Ma l 1877. ^_
(2158—3) Nr. 1768-

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte t»admanl,S"

dorf wird belannt gemacht, duß die <m
den 24. November IK76 anacordnct ««'
welene und mit dem Reassumicrunasrech«
sistierte Rellcltation der vom 3ob«^
Majdil von Krainburg in seiner A^
cutionssache gegen Margaret!, Warl W
Seebach erstandenen Realität 8,i!> U ^
Nr. 355 :><! Herrschaft VeldeS im «">'
jumierungSwege auf den

20. J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, hlergerich»s a"<
geordnet wurde.

K. l. Bezlllsgenchl RadmannSdorl«"
30. April 1877. .

(1376-3 ) Nr. I3l5-

Uebertragung zweiter unl
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senojell«
wird kund gemacht:

ES sei über Ansuche., deS 3""«
Oreöel von Laibach, durch Dr. Saj»"'^
die mit dem Bescheide vom 21. Deze«'
ber 1876, Z. 5624, auf den 21. M "
und 21. April l. I . angeordnet gewes"
zweite und dritte efec. Feilbietung der v"
Margarelh Kolar geb. Zontar von v '
nosetsch gehörigen, im Grundbuche »
Herrschaft Senoselsch vorkommenden,""
1200 fi. bewirtheten Realität auf oe"

20. J u n i und
2 1 . J u l i 1 8 7 7 , ..

vormittag« von 10 bl« 12 Uhr ,^ .
gerichlS mit dem vorigen BlscheidSan!^'
übertragen worden.

Senosetsch am 17. März 1 « 7 7 ^

(1918—3) Nr. 34^'

Erinnerung „,
an Ursu la Z a d n l l von Novlpol"

deren Rechtsnachfolger- ^
Von dem l. t. Bezirksgerichte «" j,

laschiz wird der Ursula Zadnil v o n - ^
pol und deren Rechtsnachfolgern '
erinnert: . ^B

ES habe wider dieselben b t i ^ -
Gerichte Herr Johann Kozler vol« ^ ,
egg die Klage »ub prks«. 20. «pl'^el>-
Z. 3417, i>cto. Verjährt- und ^ ^ d -
«llärung der zugunsten der U ^ . v ^
nik auf Grund des Schuldb^ ^ B>
l .Ma i 1844 und des am d r i t t e " ^ 2^
der Realität ^ Ortenegg «ud Urb ^ ^ e -
haftenden Pfandrechtes pr. M >'^ dtl»
strengt, worüber die Tagsatzuns

15. J u n i 1877, ^
vormittags um 8 Uhr, angeoldl"
den ist. HM""

Da der Aufenthaltsort b" ^sel.b^
diesem Gerichte unbekannt ""v ^ 1 ^ .
vielleicht aus den l. k. E r b l a ^ e " , ̂  F
sind, so hat man zu deren M " Hett
auf deren Gefahr und «os"" ̂ M o"
Mathias Hoievar von Groß"'«-
Kurator »ä n w m bestellt. ^ t ^

Die Geklagten »erden ^ " falls z
Ende versländlal. damit s« <" ^ e<
rechten Zeit selbst erscheinen l > ° ^ diel^
andern Sachwalter bcslcUcn . ^ '"
Gerichte namhaft machen, " ° ^ e n ^
ordnungsmäßigen Wege e " ' " ^ ^ ! ' « ^
die zu deren Vertheidigung " ^ ^
Schrille einleiten lännen, w ^« ^
Rechtssache mit dem ° " ^ ' " Oerichts !,
nach den Bestimmungen der ^ l lagl j
nung verhandelt wird un " « . ^ s i e A
welchen es übrigens f" ' ' " ^ < t t o r " ^
behelfe e ' « " ^

«bsüumung entstehenden 6 ° " ^
messen haben werden. A^ßlasch's

K. l. Bezirksgericht
20. April 1877.
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st«»1 - 3) Nr. 2403.

Hweitc und dritte cze-
cutivc Fcilbittllng.
Vom f. l . Landesqerichte Laibach

^rd mil Bezuq auf das Edict vom
^ . Mai 1876, Z. 4075), bekannt
Anlacht, daß über Einschreiten des,
nrcm; Pcincc zur Einbringung sciner
^tderuuq per 420 ft. sammt An .
^ng die Reassumierung der mit Be«
lcheide vom l i . August 1876, Zahl
"^42, sisticrten zweiten und dritten
Hec. Feildietung der zuui Verlasse der
"pollonia Bresquar gebornen Materni l
jungen, auf 3348 ft. geschätzten, in
°tl Polanavorstadt liegenden haus'
tealita't Consc.-Nr. 55 bewilliget und
k̂zu der zweite Feilbietunqstermin

'"jden !

2 5 . J u n i

^ der dritte auf den

3 0 . J u l i 1 8 7 7 ,

Urzeit um 10 Uhr vormittags, im
"^gerichtlichen Berhandlungssaale
geordnet und zur Vertretung der
^quierten Berlassenschaft in dieser
^ecutiunssache der Advokat Hr. Dr . V.
T̂ rey als Kurator aä aclum bestellt
^den ist.

Laibach am 5. M a i 1877.

l^38—3) 3ir. 3802.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Landesgerichte in Lai-

'<l<h wird der Frau K a t h a r i n a !
l l t o n und bezüglich ihren allfälli.
l<n unbekannten Rechtsnachfolgern
^rmit bekannt gemacht:

. ^s habe wider sie Herr D r . Anton
Mrer, als Verwalter der Eoncurs-
^ k̂S Herrn Johann Baumgart-
H .^n. in Laibach, eine Klage aus
l ^ h r t - und Erloschcnerllärung der
7 22- Jänner 1822 auf der der

za« ^"sse ^es Herrn I o h . Baum-
bl lct)^^"- gehörigen, im Gmnd-
bllck D..R..O.-Eommenda Lai-
^ ^ Urb.'slr. 74 V. vorkommen-
i„ vauSrealitä'l «xd <5onsc.-3ir. 72
z ^ Gradischavorstadt haftenden
^ ^ " ^ aus dem Schuldscheine vom
t i p p l n 1821 per 100 fi. C. M .
iXt s ^ ^ worüber die Tagsatzung
^ '"Uliuarischen Verhandlung mit
< . lMge deö tz 18 des Hos
V ^ " ° " 24. Oktober 1845, Zahl

>5- G S . , aus den

2 5 . J u n i 1 8 7 7 ,

> t t a g s 9 Uhr, Hiergerichts an-
°"et wurde.

h„«"a diesem k. l . Landesgerichte der
tz'^lhalt der Geklagten unbekannt
^ l ^ ^)"en zur Wahrung ihrer
^ aus ihre Gefahr und Kosten
^ ^ ^ Alfonö Mosch«', Advokat in
^sw?' als Kurator iul ^oluln auf-

^ und ihm die Klage behändiget,
kt'lin sen ^ "ben sie zu dem Ende
ikit l ' ^ ^ s" allensallS zu rechter
ftih gelbst erscheinen oder dem be-
i i ^ " Vertreter ihre Nechtsbehelse
V ' °^er aber einen andern
^t,d ernennen und diesem k. l .
llh Gerichte namhaft machen lön-
lllil' ^^ lgenS diese Rechtssache nur
^tlk, aufgestellten Kurator vcr.
^ Und darüber erkannt werden

^"bach am 5. Mai 1877.

(2264—2) Nr. 734.

Executive
Vom k. k. KrciSgerichte Rudolfs

werth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l . k.

^inanzproluratur Laibach, iwm. des
hohen Aerars, die exec. Versteigerung
der den mindericihngen Johann und
Franz Mahoriii'schen Erden gehörigen,
gerichtlich auf 4000 ft. geschätzten
Realitäten Rctf. - Nr. 154, 28 und
110 iul Stadt Rudolföwerth bewil-
liget und hiezu drei FeilbictungS Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

22^ J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1 8 7 7 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-

! net worden, daß die Pfandrcalitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungöwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10V« Vadium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schä-
tzungöprotololle und die GrundbuchS-
eztracte können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Rudolföwerth am 2V. M a i 1877.

(2161—2) Nr. 2411.

Kmatorsbcstcllung.
Dem Malhills Madronic von Schwein«

bera Nr. 3«, unbclannlcn AuicnllMei»,
rüclsichtlich dessen unbekannten Rechlsnuch»
folgern, wurde Über die Klage <Iu ,,,̂ O«.
6. »plil 1877, Z. 2411, dcS Joses Kapö
von Unterlag Nr. 10 wegen 75 st. Herr
Peter Kc.be aus Schweinbcrg als.Kuralor
üä uct.uin bestellt und diesem der Klags-
beschelb, womit zum summarischen Ver»
fahren die Tagsatzung auf den

20. Jun i 1877,

vormittag« um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K l. Bezirksgericht Tschernembl am
I I . April 1877.

^2249—2) Nr. 80tt5.

Executive
Realitatenverstcigcruug.

Vom l. l. slüdt..dcleg. Bezirlsgerichte
ttaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Mathias Venlo von vcrbljenje gthürigen,
grrichllich auf 1166 fi. 30 kr. geschätzten
Ncal'tüt l i in l . . Nr. 328 und 9b4, Urb..
Nr. 369, Rctf.. Nr. 281, Dom. 391 kä
Sonnegg im Neassumierungswege bewillig«
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

2b. J u l i
und dle dritte auf den

25. August 1877,
edcbmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord»
nct worden, daß die Psanbrealilal bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über hem Schahungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr licitant vor gemachtem
ilnbote ein 10pcrz. Padium zuhanden der
^icitationslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schühungspratololl und der Vrunb-
buchseftracl lünnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 10. »prll 1877.

(2160—2) Nr. 2412.

Kuratorsbcstcllung.
Dem Malhiae Madronic von Schwein-

berg Nr. 38, unbekannten Aufenthaltes,
rüclsichtlich dessen unbc'ünnten Rechts-
Nachfolgern, wurde über die Klage äu l'rkn.
6. April 1877, g. 2412, des Josef Kapi
von Unterlag Nr. 10 wegen 100 fi. Herr,
Peter Kobe aus Schweinberg als Kurator
aä ll.c1.uiu bestellt und diesem der KlagS»
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

20. Jun i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Vezirtsgericht Tschernembl am
11. April 1877.
(2118—2) Nr. 3«78.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die wit dem Vcjcheide vom 5i. Juli
IN76, Z. 5956, aus den 9. Dezember
1876 angeordnet gewesene dritte exec. Real-
fe lbielung gegen Marko tavern von
Iugorje wegen schuldigen 52 fi. 50 lr.
sammt Anhang w«rd auf den

22. Jun i 1877
übertragen.

K. l. VezirlSgericht Mbttling am 20«en
April 1877.

(2032__2) Nr. 1414.

Executive Feilbietmlg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Schauer von Tiefenthal, durch Dr. We»
nediller, gegen Franz Mustar von Ku-
ichelou, wegen aus dem Zahlungsbefehle
vom 25. April 1875, Z. 1473, schuldigen
W3 fi. ü. W. c.». c. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehbrigcn
Realität i^ Grundbuch Herrschaft Zobels-
berg, im gerichtlich erhobenen SchatzungS-
werthe von 497 fi. 0.W., gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei Feillnctungs-
Tagsatzungcn auf den

21 . J u n i ,
2 3. J u l i und
24. »uguft 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictlmg auch unter dem Schü-
tzungswcrthe an den Meistbietenden hintcm-
gegeben werden »irb.

Das Schatzungsprotololl, der Grund-
buchseflract und die îcitationsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den aewbhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg a«
23. April 1877.
(^UU-li) Nr. 3578.

(izecutive
Äealitatcu Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amles Mvttling die exec. Versteigerung
der dem Martin Schweiger von Wuschins-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1190 fi.
geschützten Realitülen kci Grundbuch Herr-
schaft Auersperg-Nadlischel «ub Urb..
Nr. 151. Rcls.'Nr. 581, und »ub sul. 54
»d St. IakobSberg bewilliget und hiczu
drei Feilbielungs-Tagsahunllen, und zwar
die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und dle drille auf den

22. August 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
Amtsgebüubt mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Psandrcalitaten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiuru zuhanden der
Vicitalionslommission zu evlegen hat. sowie
die Schllhungsprolololle und die Orund-
buchstftracle lvnnen in der diesgericht-
lichen Registratur einaes«hen werden.

K. l. Bczitlsgericht Mottling »m
Iti. »prtt 1U77.

s1?40—2) Nr. 3204.

Neassumierung
erccutiver Feilbictungen.
Die mil dem Bescheide vom 4. Ao-

vember 1874, Nr. 7178, bewilligte und
sohln fiftiert gewesene erec Realseilbieluna.
gegen Martin Slanc von Rosolniz Nr 41
wegen schuldigen 300 fi. sammt Anhang
wird auf den

20. J u n i und
20. J u l i 1877

reafsumiert.
». l. Bezirksgericht Mottling «n

31. Mün 1^77.
(2115—2) Nr. 3915!"

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Möltl'ng

wird bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen des Georg

Kump von Mottling die exec. Verstei-
gerung der dem Marko Vajda von Wi»
doschiz gehbrigen, gerichtlich auf 3^55 fi.
geschätzten Realität liurr. - Nr. 116 der
Herrschaft Mottling bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und z»«
die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1877.
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amlslolale mit dem Anhangt angeord-
net worden, daß die Pfanbrealitüt bei der
ersten und zweiten Heilbietung nur um
oder über dem Schüßungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnlan-
gegeben werden wird.

Die îcitationsbedingnlsst, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
klcilationSlommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund»
buchseftracl lbnnen in der diesgerichtlichm
Registratur eingcsehln werden.

K. l. Bezirksgericht Mbtlling am 20ften
April 1877.

(2154—2) Nr 1X2,.

Erillnerullg
an-Mina Z a r l ovn Rann, Stesun
und M a r i a Rozman von Oberottok
und rückfichllich deren unbekannte Erben und

Rlchtlmachsolglr.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

uiannsdorf »ird der Mina Zark von Rann,
de.il Stefan und der Maria Rozman von
Ob^rotlot und rücksichtlich deren unbekannten
Erbe.i und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Ks habe wider dlefelben bei diesem
Gerichte uub plltt?«. 28. April 1877, Zahl
1X21, Siwon Reßmann von Oberoltol
Nr. 5 die Klage aus Vlljühll. und <tr-
loschcncrllülung mehreter Satzpoften c.». ^
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagt«
diesem Gerichte unbekannt und dlefelben
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertl etung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarll als Kurator lul
llcwm bestellt, und zum oroentlichln müud-
lichen Vtlsahren dieser Rechtssache ist oie
Tagsatzung auf den

2 2. J u n i 1877 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichls vraftgiert.

Die Geklagten werden hievon zu de«
Ende oerftiwoiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ftch
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, üb«.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidign«,
erforderlichen Schritte einleiten tonnn»,
widrigen« diefe Rechtssache mit de» auf-
gestellten Kurator nach den Beftimuuu,^»
der G'lichtKordnung verhandelt »«b»
und die Geklagten, welchen es übrige»«
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. l. VezirlSgericht Radmannsdors
1 a« 3(1. »pril 1877.
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Sine

'/4 Stunden von Laibach, in einer angenehmen,
gesunden Vegend. mit !i Zimmern, Speise und
«ilch« ist zu vergeben; auch find gewölbte M»»
gazine j i l i Weinhändler zu verpachten. Anfrage
del I»»r iH v o « » n w ! . » i b 2 o d . (2369) 3 1

scenes He«ls«ftem
<UI lranle u geschwächte Männer (ohne
Medicament). Eduard Hllgel'sche Buch.
Handlung, Wien. Herrengasse tt, Preis fi. 2,
« i t Post ft. 2 10 (3, Auflage). (154) 2 0 - l 5

I U » . 8««ft «ranke «eheilt.

^Vvrk wr brauen.
Ed.bügelfche VnchhanVlun«. Wien,

herrcnnanc <!.
n » l» <l t> T» <? I»

(N78) 20—8 der

Frauenkrankheiten.
(Frauenarzt. >

AL. Ohne jede «rznri. — Naturheilung.
Preis fl.H. mtt P,ft fi. 2 l « .

<tin unschätzbares Werk sUr Frauen.

(2306—1) Nr. 3725.

Kuratorsbestellung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Oderlaibach

wird hiermit bctannt gemacht, daß den^
unbekannt wo befindlichen Josef Kralj
und Johanna Ielooset Herr Franz Ogrin
von Obcrlaibach als «urator bestellt
»orden sei.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
26. Ma i 1877.

(2308—l) Nr. 3760.

Kuratorsbestellung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird lund gemacht, daß den angeblich
veistorbenen Anton Periin, Mart in Grum,
Martin Merlun, Georg, Jakob, Ma-
rianna und Maria Swete, Josef Iost,
Marianna, Maria und Johann Meikun,
Martin llooai, dann der Gregor Grum'schen
Verlaßmasse und den Thomas Merlun'schen
Pupillen Herr Franz Ogrin von Ober«
laibach zum Kurator bestellt worden sei.

K l. Bezirksgericht Oberlaibach am
28. Ma i 1877.

(2307—1) Nr. 3430.

Kuratorsbestellung.
Den angeblich verstorbenen Andreas

Hoprivc von Billichgraz, Maria Zibelnik
von Vela, Urban Dolenc in Niederdorf,
Helena Tauöar von dort, dann den un«
bekannt »o befindlichen Johann Kunce,
Mathias Zdesar, Maria Dolenc, Thomas
Iarc'schen Kindern und Thomas Iapel«
schen Pupillen wird eröffnet, daß die
Andreas Dolenc'schen Realfeilbielungs.
rubrilen dem am 19. März 1876, Zahl
876, für sie bestellten Kurator Franz
Ogtin behändiqt wurden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
28. Ma i 1877.

(2250-2) Nr. 7474.

Dritte ezecutwe
Realitäten < Versteigerung.

Vom t. l. ftüdt..deleg. Bezirlsgerlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur hier die dritte exec. Versteige«
rung der den Johann und Franz Bre»
zovar von Vrezje gehörigen, gerichtlich auf
1848 f l . 60 kr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 36, «ctf. 'Nr. 378 aä Seitenhof be«
willigt und hiezu die FeilbietungS«Ta^'
satzung auf den

23. J u n i 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hici-.
gerichts mit dem früheren Anhange angeord-
net worden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^ilcitationscommission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprolololl und der
OrundbuchSextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

V,ibach am 28. Mürz 1877.

GMWhd-Verpachtung.
D o n n e r s t a g am > H . I u n i d . I . , vormittags ^ Uhr,

wird die Grasmahd von den städtischen Wiesen in Tivoli
öffentlich verpachtet.

Stadtmagistrat Laibach am l>. Juni 1N77. ( n ^ 3-2

Graz, Neugasse 3, I I . Ttock.
Konzert-. Salon- und Etutzftüael und Planinos voszllg

lichftti in. und ausländischer Firmen.
A l l e i n i g e s D e p o t der pr̂ ossekrtzlite» Instrumente vun
7 Nl l l t l luer in Leipzig und k. X»si« m Dresden, und de<

amerilanlschen <tftey ^ r»e l» .
Verlauf, Vermietung und Austausch i!eichle Zahlungsmodalitälen. — Villigfte Preise.

Ulees^gsIes'lVlMei'lIUße
zur Lereitung von Ladern.

Diese Mutterlange ist ein durch die natürliche Wärme der sonne concentriertes
Meerwaffer

Eine Flasche dieser Mutterlauge mit gewöhnlichem Wasser in einer Wanne zu-
sammengemischt, gibt ein Vad, welches alle Eigenschaften und Wirkungen emes Meer»
wasserbades h u .

Ei! ist eine große und nicht genug zu schätzende Wohlchat filr diejenigen, die nicht
i n der Nähe des Meeres leben, solche «Kider ohne die Mllhe imd losten einer «eise nut
Veqnemlichleit in der eigenen Wohnung gebrauchen zu löunen.

Denn sie wu l . n vortrefflich bei Krankheiten der Genitalien, bei Rachitis und
Slropheln, wo man gewöhnlich mit warmen Väd?rn die Kur beginnen muß. bei ver-
schiedenen neuralgische» Beschwerden, hysterischen und hypvchondriicheii »ff t t t ionen, bei
nervüsen und durch oerschledene Kranlhetten erschöpsten Ind iv iduen, bei chromschen Haut«
lranlheiten, :c. « .

C .̂ I^lQQOU,
Npotheler. N i e n e i s t r a ß e . Laibach. (2355>j l2-2

M M - ^MV^Het iz« ^ u N r i l z « ^ v r Ä « n pro iupt «ts«Vtnt«rt
Prei» einer großen Flasche, genllgend für e>» giusje« Bad, 6<) l>, ii. W.

(2305—2) Nr. 3723.

Kuratorsbcftellung.
Vom l. l. Vezirlsglrichte Ooerlaibach

wird bclannt gemacht, daß der unbekannt
wo befindlichen Maria Telban Herr Franz
Ogrin von Oberlaibach als Kurator be-
stellt worden sei.

K. l . Vezirlsgericht Oberlaibach am
26. Ma i 1877.

(8280—3) M . 1b7b.

Kuratorsbestcllung.
Von dem l. l. Vezirls^erlchtc m Gl,rl<

feld wird hiemit bekannt gemacht, daß
über Margaretha Sorlo von Selo bei
Arch mit Rathsbeschluß des hohen l . t.
KreiSgerichteS RudolfSwerth vom 17ten
März l. I . , Z. 42i), wegen erhobener
Geisteskrankheit die Kuratel verhängt und
derselben Franz Malenöel von Zalole als
Kurator bestellt worden sei.

K. l . Vezirlsgericht Vurlfeld am 3lslcn
März 18??.

(2335—1)

Franziska Kollenz.
Vom l . l. Vczirlsgerichte Landstraße

wird bekannt gemacht, daß am 28. April
1876 Frau FranziSla Kollcnz, l. l. Post.
conducteurswilwe. Sech«lrügelgasfe Nr.4,
mit Hinterlassung einer lehtwilligen An-
ordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Petsonen auf diese Verlassen-
schast ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hi?rauj aus wa« lmmer
filr einem Rechtsgrunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n einem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
ertlärung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlasscnschaft, für welche inzwischen Herr
Dr. Karl Perlep «011. als Perlassenschafls«
lurator bestellt worden ist, mit jenen, die
sich werden erbsertlärt und ihren Erb-
rechtstitel ausgewiesen haben, verhandelt
und ihnen eingeanlwortet, der nicht an-
getretene Theil der Verlasscnschaft ader,
oder, wenn sich niemand erbserklürt halle,
die ganze Vcrlassenschaft, vom Staate als
erblos eingezogen würde.

Wien den 26. April 1877.

(4682—2) Nr. 10516.

Uebertraguug
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Vclcheide vom 2Usten

Juni 1876, Z. 5622, auf den 15. No-
vember 1876 angeordnet gewesene drille
efec. Realfcilbietung gegen Martin Vra.
tanik von Ternouz wegen schuldigen 60 fi
sammt Anhang wird auf den

27. J u n i 1 8 7 7
übertragen.

K. l. «ezirlsgericht Mottling am I2tcn
November 1876.

(1217—1) Nr. 255.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der Frau I o .
Hanna Ierousel von Feiftrlz dle mit dem
Bescheide vom 28. Oktober 1875, Zahl
11989, auf den 28. MHrz 1876 an-
geordnet gewesene drille Feilbielung der
dem Ignaz Aucin von Zagorje gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Pcem «ud
Urb-.Nr. 156 vorkommenden Realität im
Reassumierungswege und mit dem vorigen
Anhange auf den

22. J u n i 1877
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Felsttiz am 6ten
Februar 1877.

(1549—3) Nr. 2012

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte «delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei m der Efccutionssache be«
Josef Smerdu von Vazovica gegen Joses
und Michael Lelbar von St . Peter weaen
'.94 fl. die mil dem Bescheide vom 24 Ma,
1868, Z. 4064, auf den 5. September
1868 angeordnet qcwcsene sscilbittung der
Realilüt Ur?i..Nr.20'/, aä Prem auf den

15. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U 1
mil dem vorigen «nhangc reassumlert.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg am
21. Februar 1877.

(2334—1) Nr. 4852.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte in La''

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des A M "

Verhunz von Laibach, durch Dl .
Mosche, die efecutive Feilbietung w
den Eheleuten Franz und Helena
Semme gehörigen, mit gerichtliches
Pfandrechte belegten und aus 183 >l>
geschätzten Fahrnisse, a ls : Klan!"'
waren und Einrichtungsstücke, beM
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tas'
satzungen, und zwar die erste aus le"

2 5. J u n i ,
die zweite und zwar auf den

9. J u l i
und die dritte auf den

23. J u l i 1877 , ^
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- un°
Mhigenfalls von ll bis 6 Uhr«"?
mittags, in der Wohnung des Hecute"'
Krakau, Burggasse 3ir. 17, mit ^
Beisatze angeordnet worden, ^
Psandstilcke bei der ersten und zw"^
Feildictung nur um oder über ^
Schätzungswerth, bei der dritten M
bietung aber auch unter demsel ^
gegen sogleiche Bezahlung und ^
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 2. J u n i 1 8 ? ? ^ .

(2277-1) 3ls. ^

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte 6gS ^

bekannt gemacht, baß zu der in der >
cutlonssachc der l. l. Finanzproc"":
gegen Iernej Peiar von Ielcnl l ' ^ M j
91 kr. mit dem Vejcheide vom 16'Tg
1877. Z. 1356, auf den 23. M " ° ' ^ ,
angeordneten erstel, ex«. Feilbieluns .̂
Kauflustiger erschienen ist, dahtl »«""
zu der zweiten auf den

23. J u n i 1 8 7 ? ,
angeordneten Feilbielung geschritten ^
wird. ^»ü

«. l . Bezirksgericht Egg all« " '
Ma i 1877. _ ^

(2276—1) M - ^

Zweite ezec. Feilbietull^
Vom l. l. Bezirleserichte lie« ^ l -

bekannt gemacht, daß zu der in ^ z<cit
culionssache des Vorenz Ruß vo" ' ^
gegen Anton lllopiii! von S < ^ ^
219 fl. 88 kr. mit dem OcssAON
17. Mürz 1877, Z. 1505, a x f ^ F e ^
Mai d. I . angeordneten erste" A^en ist,
feilbietung lein Kauflustiger " 1 ^ ^n
daher nunmehr zu der zweite""

23. J u n i 1«?? ^chlil-
angeordneten erec. Realfeilbiel^s
ten werden wirb. «, 23s^

K. l. Bezirksgericht <W °

^!_^ ^Zr
(2059—1) ^"

dritter enc. Fei b'ZV
Vom l. l. Bezirksgericht

wird lund gemacht: , ssinanzp^
Ueber Ansuchen der l. ^ « ^ „ , ^

curatur für Krain, n " w , ° , „gw ^
wird die mit den »es«"« " ^ ^
September 1875. g- N A ^ ^ e K
gewesene und sohin slstit"e ^ ^ ^ r
sseilbietung der dem « " " " dbuchl^,
Hrenovlz gehörigen, «". ̂ h . ^ l . ' ^
Herrschaft Adelsberg °ud W° ^
^llommenden. auf 1 ^ .„en "
Realität reassumiert und i ' ^ d -
nähme der FellbietungstelM'n

23. J u n i 1 6 ^ ' hier-
vormittags von W bi« / 2 U ^ ^ , >
gerichls mit dem Anhange"
lichen Bescheides angeordn t t . ^ ^ . l "

«. t. Bezirksgericht

13. «pr l l 1877.

Druck und V e r l a g von I g v. K le inmHyr H Fed V « » b t l g .


